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Die Reservekicker des
TSV Zorneding bleiben
dem Führungsduo der
C-Klasse 6 auf den Fer-
sen. Nach dem 1:0-Aus-
wärtssieg beim FC Pars-
dorf II dürfen sie weiter
von der B-Klasse träu-
men.

Parsdorf – Wenig ansehnli-
chen Sommerfußball boten
die beiden Reservemann-
schaften. Wie schon in der
Vorrunde, als man sich mit ei-
nem 2:2 getrennte hatte, wäre
ein torloses Remis das wohl
gerechtere Ergebnis gewesen.

„Auf dem holprigen Gelän-
de kam kein Spielfluss zu-
stande. Eine niveauarme Par-
tie“, urteilte Zornedings ehe-
maliger Fußballchef Werner
Eichner.

Ausgerechnet der dienstäl-
teste im Zornedinger Team,
Dominik Ebert, avancierte
schließlich zum Matchwin-
ner. 20 Minuten vor Abpfiff
des sicher leitenden Referee
Hilmar Schwarze vom TSV
Oberpframmern glückte ihm
das wichtige 1:0. Sein Sieg-
treffer bescherte den Zorne-
dingern Rang drei in der Ta-
belle.

„Bei uns fehlte es im Spiel

Aufstieg bleibt in Reichweite
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Gestaubt hat es bei rassigen Spielszenen nur selten. Dennoch bleibt die zweite Mann-
schaft des TSV Zorneding (hier Martin Müller) auf Aufstiegskurs. FOTO: JRO

Zorneding II: Andreas Dobmeier, Robert
Turcano, Michael Steib, Florian Mangstl,
Conny Schneider, Martin Müller, Michael
und Peter Kalwarowsky, Steffen Beck, Ne-
ckar, Mader, Ebert, Gudenschwager.

nach vorne am Durchset-
zungsvermögen der Offensiv-
kräfte“, bemerkte FCP-Spre-
cher Jonas Pfeiffer. am

Parsdorf II: Roland Pumm, Markus Weis-
heit-Fesenmair, Reinhard Blieninger, Do-
minik Weber, Fl. Kronberger, Franz Hob-
meier, Ilsanker, Babl, Götz, Morgalla,
Münch, Rauch, Niederreiter.

Familienbande verhilft zu Heimsieg
Drei „Dauelsberger“ beim Glonner 5:1-Erfolg über Putzbrunn auf dem Platz

Glonn – Eine Halbzeit lang
hielten die Gäste vom Putz-
brunner SV III mit, dann zog
die Reserve des ASV Glonn
davon: Mit 5:1 schickte man
die Münchener Gäste nach
Hause. „Das war auch in der
Höhe verdient“, meinte ASV-
Pressewart Wolfgang Gross.

Christoph Janker hatte die
Glonner in der 15. Minute
dieser B-Klasse 6-Partie in
Führung gebracht, das 1:1 fiel
aber noch in Durchgang eins
(30.).

In der zweiten Halbzeit
machte der ASV Glonn dann
ernst, das 2:1 fiel allerdings
glücklich: Nach einem Kopf-
ball von Uli Dauelsberg wur-

den Winkel, abermals Uli
Dauelsberg erhöhte sogar auf
4:1 (68.). Das Spiel war gelau-
fen, Johannes Emmerig traf
noch zum 5:1.

Für die Glonner hatte der
Sieg eine zusätzlich erfreuli-
che Komponente. Nach
mehrjähriger Pause war Mi-
chael Dauelsberg zum ASV
zurückgekehrt (ehemals
Spvgg Unterhaching) und
kickte im ASV-Dress mit. So-
mit standen wieder einmal
drei Akteure einer Glonner
Familie auf dem Rasen. pöp

ASV Glonn II: Michael Dauelsberg, Zeller,
Emmerig, J. Stangl, Aronsson, Janker, Ma-
xi Dauelsberg, U. Dauelsberg, Schubert,
Schedlbauer, Riedl, Chr. Huber, Burhen-
ne, Eittner.
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de das Spielgerät noch vor der
Torlinie geklärt, der Referee
entschied aber trotzdem auf

Tor (50.). Sein Bruder Maxi
Dauelsberg zirkelte wenig
später den Ball zum 3:1 in

Das Familien-Trio Dauelsberg (v.l.): Uli, Michael und Maxi. KN

Zehnt angetreten – das
2:2-Unentschieden stimmte
die Platzherren also nicht zu-
frieden. „Wir waren spiele-
risch leider zu schwach“, re-
sümierte FCE-Abteilungslei-
ter Günter Binder, der am En-
de von einer gerechten Punk-
teteilung sprach.

Rene Greithanner hatte
schon in der achten Minute
mit seinem Treffer die Wei-
chen für einen Ebersberger
Heimsieg gestellt. Die aufop-
fernd kämpfenden Brucker
konterten aber trotz Unter-
zahl mit einem Doppelschlag
zur zwischenzeitlichen Füh-
rung (19./39.). Abermals
Greithanner sorgte für den
Endstand, nach einem Foul
war er vom Punkt aus erfolg-
reich (77.). pöp

FC Ebersberg II: Kallweit, Frank, Pfab,
Keuter, Th. Binder, Arslan (24. Wienecke),
Anzenberger, Karkur, Mückenberger,
Greithanner, Dunsutcharit. Eingewechselt
wurden: Kirchner, Baumann.

frühzeitig die Entscheidung.
Christian Moosbauer war es,
der nach acht Minuten mit
dem 1:0 den Treffer des Tages
erzielte. Anschließend entwi-
ckelte sich ein offener Schlag-
abtausch. Die gut gestaffelte
Emmeringer Abwehr ließ
aber bis zum Halbzeitpfiff nur
wenige Chancen zu. Im zwei-
ten Durchgang verflachte die
Partie. Albaching schöpfte
Hoffnung, als sich bei der
Heimelf Paul Thurnhuber mit
Gelb-Rot (Meckern) verab-
schiedete. Emmering vertei-
digte den knappen Vor-
sprung. Florian Rauth ver-
schoss einen Strafstoß (80.).
Emmering II: Deinzer, Manfred Robeis,
Engl, Lober, Lohmaier, Gerner, Rauth,
Moosbauer, Martin und Paul Thurnhuber,
Wirl, Worachet, Niedermeier. am

FC Ebersberg II –
SV Bruck II 2:2
Die Brucker Zweite (C-Klasse
6) war in Ebersberg nur zu

ga. Die Gäste aus Steinhöring
gingen durch Andreas Holle-
rith sogar in Führung (10.),
doch das rüttelte die BSG
Markt Schwaben nur wach:
Dreimal Sascha Fähnle
(23./30./84.), zweimal Okan
Can (25./52.) sowie Torsten
Döring (42./73.) und einmal
Torsten Ullmann (73.) ließen
keine Zweifel an der Klasse
des Tabellenführers. Fazit
von BSG-Coach Klaus Wette-
rich: „Nach dem Rückstand
haben wir das Spiel be-
stimmt.“ pöp
BSG Markt Schwaben: Nizza, Schweiger,
Happel, Jobst, Tasci, Rau, Messner, Kir-
maier, Fähnle, O. Can, Döring, Ullmann,
Dauma, Konrad.
TSV Steinhöring II: Billmayr, Höfer, Pion,
Thaler, Bodenmair, Thäger, Hollerith,
Gruber, Ibl, Pointner, Wagner, Hofstetter.

TSV Emmering II –
SV Albaching II 1:0
Spitzenreiter Emmering
(C-Kl. 3, Inn/Salzach) suchte

jubel der Gäste: Ein fulmi-
nanter Schuss aus 25 Metern
klatschte ans Poinger Gebälk.
Die letzte Szene hatte wieder
der TSV Poing II. Nach einer
Ecke von Daniel Ferstl lenkte
der Moosacher Keeper den
Ball an die Latte. pöp
TSV Poing II: Bayer, Dachauer, Ebenhög,
Hofmann, Ferstl, Totzke, Nick, R. Lämmel,
Hering, Herbst, Müller. Eingewechselt
wurden: Vogel, M. Lämmel.
TSV Moosach II: Dinglreiter, Behrndt, A.
Seiler, Haberzettel, Lederer, Blank, Bibic,
Auert, Schlapat, T. Seiler, Matijevic,
Schmid, Dave Gschwändler.

BSG Markt Schwaben –
TSV Steinhöring II 8:1
Auch der TSV Steinhöring II
konnte die BSG Markt
Schwaben an ihrem Marsch
durch die C-Klasse 6 nicht
hindern: Auswärts unterlag
die Elf um Trainer Karl Klap-
per mit 1:8. Die BSG steht als
Klassenprimus nun sieben
Punkte vor dem TSV Zorne-
ding II, derzeit Dritter der Li-

TSV Poing II –
TSV Moosach II 0:0
Mit einem leistungsgerechten
Remis, nicht aber mit einer
den Spielverlauf widerspie-
gelnden Statistik trennten
sich der TSV Poing II und der
TSV Moosach II. Die Partie-
der C-Klasse 6 endete mit 0:0,
obwohl es hüben wie drüben
ausreichend Chancen gab.

In der ersten Halbzeit
machten die Poinger Platz-
herren Druck und kamen
durch Markus Müller sowie
Robert Herbst zu guten Gele-
genheiten, die aber nicht ge-
nutzt wurden. Auf der Gegen-
seite verlegte sich Moosach
aufs Kontern und tauchte ei-
nige Male brandgefährlich
vor dem Poinger Kasten auf –
jedoch schien auch hier das
Tor verriegelt.

In Halbzeit zwei wurde der
TSV Moosach mutiger, jetzt
verhinderte die Latte den Tor-

FUSSBALL – C-KLASSEN ...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

SC Höhenrain II –
TSV Aßling II 1:1
Nicht unzufrieden mit dem
erreichten Punkt war der
Trainer der Aßlinger Reserve
(C-Kl. 1, Inn/Salzach), Man-
fred Svoika: „Wir haben mit
einer Notelf auswärts einen
Punkt geholt. Mehr konnte
ich auch nicht erwarten.
Nächste Woche stehen uns
dann wieder mehr Alternati-
ven zur Verfügung.“

Die 1:0-Führung (12.) der
Platzherren egalisierte Mi-
chael Märkel, der einen an
Philipp Junge verursachten
Strafstoß verwertete (37.).
Nach Wiederanpfiff kam es
vor Keeper Andreas Grabl
nur zu zwei kritischen Situa-
tionen, die der Aßlinger Tor-
wart aber meisterte und damit
das Remis fest hielt. am

Aßling II: Grabl, Florian Wimmer, Hecht,
Graupe, Henke, Ostermaier, Fent, Märkel,
Kloncz, Briana, Junge, Hofbauer.

Pliening II geht in
Ottobrunn leer aus

Pliening – Nichts zu bestellen
gab es für den TSV Pliening II
auswärts bei der Reserve des
TSV Ottobrunn: Mit einer
1:4-Packung ging es wieder
nach Hause.

Das 0:0 zur Halbzeit hatte
man der schlechten Chancen-
verwertung der Platzherren
zu verdanken – beste Ein-
schussmöglichkeiten wurden
von Ottobrunn ausgelassen.
Außerdem zeichnete sich
Plienings Keeper Michael
Nothdurft durch einen parier-
ten Elfmeter aus. In den zwei-

ten 45 Minuten fand Pliening
dann besser ins Spiel, doch
ein Gegentreffer fiel in die
Drangphase der Gäste (55.).
Nach einem zweiten Straf-
stoß, diesmal verwandelte der
TSV Ottobrunn sicher (70.),
war die Messe gelesen: Plie-
ning fing sich noch zwei Tref-
fer (80./85.), Andreas Otten
betrieb noch Ergebniskosme-
tik (90.). pöp

TSV Pliening-L. II: Nothdurft, Otten,
Jazsbinsek, Klose, Eder, Rittler, H. Huber,
M. Huber, Schmid, Alms, De Lucia, Neu-
bauer, Schilbach.
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Kirchseeon startet
kleine Serie

Kirchseeon – Einen verdien-
ten 3:2-Sieg landeten die Re-
serverkicker des ATSV Kirch-
seeon gegen die dritte Mann-
schaft des DJK SV Taufkir-
chen. Laut ATSV-Pressewart
Martin Schrüfer war man
dem Gegner überlegen und
erarbeitete sich viele Tor-
chancen – die Verwertung
war der einzige Wermutstrop-
fen in einer ansonsten an-
sehnlichen Partie.

Schon nach 20 Minuten
gingen die Platzherren in
Führung, Andreas Weber
nutzte eine Flanke von Da-
niel Feicht zum 1:0. Auf der
anderen Seite tat es ihm der
Gästestürmer gleich, sein

Kopfball landete kurz vor
dem Pausenpfiff im Netz. Der
ATSV ließ sich davon jedoch
nicht beirren, Daniel Kirch-
hof erzielte in Durchgang
zwei das verdiente 2:1. Die
Vorentscheidung fiel in der
73. Minute: Goalgetter Gö-
kan Caran baute den Vor-
sprung auf 3:1 aus. Zwar fiel
in der Nachspielzeit noch der
Anschlusstreffer, für das Spiel
hatte das aber keine Relevanz
mehr. Es blieb beim
3:2-Heimsieg, der dritte Drei-
er des ATSV in Folge. pöp

ATSV II: Maric, C. Maier, J. Klinker, Hop-
pe, Quandt, Bock, Caran, Kirchhof, K.
Klinker, Weber, D. Feicht, A. Feicht, B.
Stangler, Seiler.

FUSSBALL
IN KÜRZE

FUSSBALL
A-Klasse 6
Am heutigen Dienstag, 12.
April, wird in der A-Klasse
6 der 20. Spieltag eröffnet.
Mit dabei auch zwei Land-
kreis-Teams.

TSV Grafing II –
FC Aschheim II 18:30
„Der verpasste Sieg in Eg-
mating, als wir eine
3:1-Führung verspielten,
schmerzt. Wir sind weiter
bemüht, den Anschluss
zum Nichtabstiegsplatz
herzustellen“, sagte Gra-
fings Trainer Stefan Haa-
ge, der wieder mit Spielge-
stalter Christian Kleiber
rechnen kann. In der Vor-
runde siegte Aschheim II
gegen das Schlusslicht
knapp mit 2:1. am

TSV Grasbrunn II –
SV Hohenlinden 19:30
„Uns droht beim Titelan-
wärter eine Niederlage, al-
les andere wäre ein Zu-
ckerl“, stuft SVH-Spre-
cher Klaus Hufschmid die
Ausgangslage ein. Wieder
dabei sind auf Gästeseite
Andreas Niederlechner
und Christian Unverdor-
ben, die am vergangenen
Sonntag beim 2:0-Sieg in
Hohenbrunn fehlten. Das
Hinspiel endete mit einem
2:1-Erfolg für den TSV
Grasbrunn II. am

B-Klasse 1
SV Schechen –
TSV Aßling 0:0
Zum zweiten Mal in der
laufenden Saison ging die
Aßlinger Offensivreihe in
einem Spiel der B-Klasse 1
leer aus. Kurz vor Anpfiff
schlechte Nachrichten für
den TSV: Giovanni Ober-
meier und Christian Robin
konnten verletzungsbe-

dingt nicht mitmachen.
„Vom Spielerkader fehlten
bereits neun Kräfte, doch
die Verletzungsmisere
ging nach dem Anpfiff
gleich weiter“, klagte Kee-
per Tobias Rieser. Debü-
tant Markus Jawelli hum-
pelte nach nur zwei Minu-
ten vom Platz. Bedingt
durch die personelle Not-
lage änderte Trainer Dirk
Sinnemann die taktische
Vorgehensweise und legte
Wert auf die Defensive. So
entstanden auf beiden Sei-
ten wenig Torszenen. Die
Rechnung ging auf. Aßling
entging einer Niederlage,
das Remis hatte für den
Tabellenführer keine ne-
gativen Folgen. Titel und
Aufstieg sind weiter zum
Greifen nahe. am
Aßling II: Rieser, Greschner, Jell,
Wolf, Dominik Wimmer, Gruber,
Ziegler, Niederlechner, Hofbauer,
Humm, Jawelli, Tuschter, Hauck.

Heute spielen
Kreisliga 3
Dienstag, 12. April, 18.30 Uhr
TSV Trudering – VfB Forstinning

Kreisklasse 6
Dienstag, 12. April, 18.30 Uhr
TSV Waldtrudering 2 – TSV Haar

A-Klasse 6 (München)
Dienstag, 12. April, 18.30 Uhr
TSV Grafing 2 – FC Aschheim 2
Grasbrunn 2 – SV Hohenlinden19:30

B-Klasse 6 (München)
Dienstag, 12. April, 18.30 Uhr
ASV Glonn 2 – TSV Haar 2
SC Kirchheim 3 – SV Heimstetten 3
TSV Pliening 2 – SV Anzing 2

C-Klasse 6 (München)
Dienstag, 12. April, 18.30 Uhr
TSV Steinhöring 2 – TSV Egmating 2
SV Bruck 2 – SV Hohenlinden 2
TSV Ebersberg 3 – BSG M.S. 20:00
Zorneding 2 – FC Ebersberg 2 20:00
TSV Moosach 2 – FC Parsdorf 20:00

Dirk Sinnemann
hat trotz Remis den Auf-

stieg zum Greifen nahe.HW

sa auch nichts gegen ein er-
neutes Geschenk des Gegners
hätte, so glaubt er doch nicht
an erneutes Glück: „Das
gleicht sich im Laufe einer
Saison aus. Und diesmal wa-
ren eben wir dran.“ In Trude-
ring soll es auch ohne Fortu-
nas Unterstützung mit einem
Dreier klappen.
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dering erhofft sich der VfB-
Trainer eine ähnlich spiele-
risch betonte Vorstellung wie
gegen Grasbrunn: „Da haben
wir viel investiert, sind gut
aufgetreten und hinten sicher
gestanden. So stelle ich mir
das auch am Dienstag vor,
auch wenn wir auf Roter Erde
spielen dürften.“ Wenn Budi-

meterpfiff. „Gut, dass Sammy
Werner wieder dabei ist“,
kommentierte Zeljko Budisa
den anschließenden Strafstoß
seines Routiniers. „Der Punkt
war wichtig, was er aber wirk-
lich wert ist, sehen wir erst in
den beiden folgenden Spie-
len“, so Budisa.

Gegen den Vorletzten Tru-

Nach einem (nicht elfme-
terreifen Foul) an Ramzi
Nammari ließ der Schiri die
Partie weiterlaufen. Doch der
Grasbrunner Thorsten Göbel
sah das offenbar anders. Griff
sich zum Erstaunen aller den
Ball – und sorgte so nach eini-
gen Sekunden des Staunens
und Entsetzens für den Elf-

18.30 Uhr). Zu kurios war die
Szene in letzter Sekunde, die
der Elf von Trainer Zeljko
Budisa einen Elfmeter und
damit das 1:1 gegen den Auf-
stiegsapiranten TSV Gras-
brunn beschert hatte. „So et-
was habe ich noch nicht er-
lebt“, sagte denn auch der
VfB-Coach schmunzelnd.

VON WOLFGANG HERFORT

Forstinning – Ganz ohne
Rückblick auf den Sonntag-
spieltag geht’s beim VfB
Forstinning nicht. Auch
wenn bereits am heutigen
Dienstag das nächste Duell
im Abstiegskampf beim TSV
Trudering ansteht (Anstoß

Forstinning muss schon heute in Trudering ran
Beim Vorletzten will Coach Budisa mit einem Dreier das Abstiegsgespenst bändigen

Nach Müllers Rot
geht Club baden

Ebersberg – Der FC Ebers-
berg bleibt im Mittelfel der
B-Klase 6 hängen. Zuhause
kassierte die Mannschaft von
Trainer Cesar Pereda gegen
die dritte Garnitur des Kirch-
heimer SC eine 0:3-Niederla-
ge. Die Gäste dürfen weiter
vom Aufstieg träumen.

In der ersten Hälfte hielt
der FCE noch ganz gut dage-
gen, musste aber in der 39.
Minute durch „ein dummes
Tor“, so Sprecher Günter
Binder, den Rückstand hin-
nehmen. Mit dem knappen

Rückstand ging’s in die Pau-
se.

Nach Wiederanpfiff kämpf-
ten die Ebersberger und hat-
ten auch gute Chancen zum
Ausgleich. Als aber Christoph
Müller in der 75. Müller mit
Rot (Spielerbeleidigung) vom
Platz musste, war die Partie
gelaufen und die gute Kirch-
heimer Dritte konnte noch
zwei Tore in den Schlussmi-
nuten nachlegen. pöp

FCE: Reith, Bernhard, Bajramaj, Lay, Mül-
ler, Ecker, Perstorfer (25. Pangja), Huber,
R. Krasniqi, Breuer; Frank, Greithanner.


